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A. K. bis Mitte 1947. Die Ver
treter der Westmächte gingen 
1946/47 immer offener dazu 
über, das Potsdamer Abkommen 
zu sabotieren. Die Beschlüsse des 
A. K. wurden in den westlichen 
Besatzungszonen von Anfang an 
nur teilweise und formal durch
geführt, dann aber zunehmend 
umgangen, hinausgeschoben oder 
verfälscht. Der offene Bruch der 
Grundsätze der —>■ Antihitler
koalition und des Potsdamer Ab
kommens durch die Westmächte 
und die gesamte imperialistische 
Spaltungspolitik lähmten die 
Tätigkeit des A. K. und entzogen 
ihm schließlich die Grundlage 
seines Bestehens. Am 20. 3.1948 
tagte er zum letzten Mal. Spä
tere Versuche der Sowjetunion 
zur Wiederaufnahme der Tätig
keit des A. K. auf der Grundlage 
des Potsdamer Abkommens schei
terten am Widerstand der West
mächte.

Amnestie: völliger oder teilweiser 
Erlaß gerichtlich ausgesproche
ner strafrechtlicher Maßnahmen 
für begangene Straftaten, der 
einen größeren, namentlich nicht 
benannten Personenkreis betrifft. 
Die gleiche rechtliche Wirkung 
hat die Begnadigung, die jedoch 
für namentlich bestimmte Einzel
personen ausgesprochen wird. 
Das Amnestie- und Begnadi
gungsrecht der DDR obliegt dem 
Staatsrat. Amnestie und Begnadi
gung berühren nicht die Recht
mäßigkeit gerichtlicher Entschei
dungen und sind daher kein 
Mittel zu deren Korrektur.

Amortisation: Geldausdruck für 
den jährlichen Verschleiß der 
—► Grundmittel, d. h. für die 
anteilmäßige, sukzessive Über
tragung ihres Wertes auf die mit 
ihrer Hilfe hergestellten Pro
dukte. Die A. wird in Höhe eines 
auf der Grundlage der jährlichen

Abnutzung bzw. Wertübertra
gung festgelegten Prozentsatzes 
(Abschreibungssatz) vom Brutto
wert der Grundmittel berechnet. 
Sie wird als Bestandteil der 
Selbstkosten bei der Preisbildung 
berücksichtigt. Um die Wirkung 
der A. als ökonomischer Hebel 
zur Einsparung vergegenständ
lichter Arbeit und zur rationellen 
Nutzung der Produktionsgrund
fonds zu erhöhen, wurden mit 
der Umbewertung der Grundmit
tel auch die Abschreibungssätze 
verändert. Sie drücken jetzt den 
Verschleiß der Grundmittel exak
ter aus. In der sozialistischen 
Wirtschaft dient der aus den 
jährlichen Abschreibungen der 
Betriebe gebildete A.sfonds der 
Ersatzbeschaffung verbrauchter 
Grundmittel bzw. der Rationali
sierung der Produktion und der 
Modernisierung der Produktions
anlagen.

Analogie: Entsprechung, Ähn
lichkeit, Gleichartigkeit von ver
schiedenen Erscheinungen, Ge
genständen und Prozessen in den 
wesentlichen Merkmalen, Eigen
schaften oder Beziehungen. Der 
A.schluß ist ein logisches Verfah
ren, bei dem von der Ähnlichkeit 
oder Gleichartigkeit verschiede
ner Gegenstände oder Prozesse 
in wesentlichen Eigenschaften 
oder Beziehungen auf die Ähn
lichkeit oder Gleichartigkeit auch 
in anderen Eigenschaften oder 
Beziehungen geschlossen wird. 
Dieser Schluß besitzt aber nur 
Wahrscheinlichkeitscharakter. Die 
A. hat große Bedeutung für die 
Bildung von Hypothesen und 
Modellen.

Analyse: Verfahren, dessen We
sen in der gedanklichen oder 
tatsächlichen Aufteilung, Zerle
gung eines gegebenen Ganzen 
in seine Teile, eines Zusammen
gesetzten in seine Elemente be-


